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Die Bahn informiert

Matthäus-Günther-Ausstellung

Bahnstrecke Mühldorf - Wasserburg - Rosenheim

In der Zeit vom 29. Oktober bis 13. November 2005 werden
die Gleise in zwei Bauphasen erneuert.

vom 29. Oktober bis 04. November 2005
In diesem Zeitraum werden auf der Gesamtstrecke
zwischen Mühldorf und Rosenheim alle Züge durch Busse
ersetzt. Damit in Mühldorf bzw. Rosenheim die Anschluss-
züge erreicht werden, verkehren je ausfallendem Zug zwei
Busse (jeweils abgestimmt auf den Zuganschluss in
Rosenheim bzw. Mühldorf). Die Haltestelle Ramerberg wird
während dieser Zeit nicht angefahren, die Ersatzhaltestelle
befindet sich an der B15 (Bushaltestelle in Elend).
Während der Bauphase 1 erneuern wir im Bereich Rosen-
heim - Rott sowie zwischen der Jettenbacher Innbrücke
und Waldkraiburg unsere Gleise.

In diesem Zeitraum findet nur zwischen Rott
und Rosenheim ein Schienenersatzverkehr mit Bussen
statt. Teilweise fahren die Busse hierbei vor der plan-
mäßigen Abfahrtszeit der Züge ab, nördlich von Rott fahren
die Züge zu den gewohnten Fahrzeiten.
Gearbeitet wird in der Bauphase 2 ausschließlich im
Abschnitt Rosenheim - Rott.
Im Rahmen der Baumaßnahme werden wir auf einer Länge
von rund 11 Kilometern das komplette Gleis erneuern und
investieren damit in die Zukunft der Strecke Mühldorf -
Rosenheim. Zusätzlich werden an 13 Bahnübergängen die
Bahnübergangsbeläge ausgetauscht. Die veranschlagten
Gesamtinvestitionen für die Baumaßnahme betragen rund
4,7 Millionen Euro.

Fahrplanänderung wegen Bauarbeiten
29.10. - 13.11.2005

Bauphase 1:

Bauphase 2:

Die genauen Abfahrtszeiten der Busse hängen am
Bahnhof aus.
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Reparaturen & Reifenservice

Teile und Zubehör
Pkw, Motorrad und Roller

Stefan Brandl

Wartung und Reparatur
von Rasenmähern, Motorsägen

und Kleingeräten
Mähmesser & Ketten schleifen

Ludwig-Thoma-Weg 1,83543 Rott/Inn
Tel: 08039-408588,Fax:408589

Handy:0171-6280815
email: stefanbrandl.rott@t-online.de

Winterreifen Winterreifen Winterreifen

Winterreifen Winterreifen Winterreifen

Sie wollen ins Internet ? Wir bringen Sie rein !Sie wollen ins Internet ? Wir bringen Sie rein !Sie wollen ins Internet ? Wir bringen Sie rein !Sie wollen ins Internet ? Wir bringen Sie rein !

W i n t e r  R o b e r t
W I N T E R - S P O R T

Tulpenstr. 21 83135 Schechen
Telefon (0 80 39) 36 58 Fax 38 80

Email: info@winter-sport.de http://www.winter-sport.de

Stiller Bau
Dienstleistungen
Maurer-, Putzarbeiten, Pflasterbau

Umbauten, Renovierungen

83543 Rott a. Inn
Tel. 0 80 39 / 23 75   Fax 0 80 39 / 51 66

Voller Saal bei Eröffnung der Ausstellung

Zur Eröffnung der Foto-Ausstellung über den Rokokomaler
Matthäus Günther im Kleinen Saal des Gemeindehauses in
Rott fanden sich überraschend viele Besucher ein, darunter
auch mehrere Anwohner der Matthäus-Günther-Straße in
Rott. Die Fotodokumentation über das enorme Lebenswerk
des vor 300 Jahren geborenen Schöpfers der drei Rotter
Kuppelfresken wurde vom Arbeitskreis Kultur-Geschichte-
Heimat nach Rott geholt und vomAutor Rudolf Hochenauer
vorgestellt. Dabei zeichnete der engagierte Günther-
Verehrer ein beeindruckendes Bild des gebürtigen
Hohenpeißenberger Künstlers, dessen große Begabung
wohl schon früh von den Augustinermönchen am Hohen
Peißenberg erkannt und gefördert wurde. Als einer der
besten Asam-Schüler brachte es der mit einer
beneidenswerten Gesundheit ausgestattete Maler in
seinem langen Leben. Er starb 88jährig in Wessobrunn -
auf über 300 Wand- und Deckengemälde in Deutschland
und Südtirol und wird als der bedeutendste bayerische
Meister des Rokoko angesehen. Die 50 großformatigen
Fotos vermitteln einen Überblick über die zahlreichen
Wirkungsorte Günthers und zeigen Querverbindungen
zwischen den einzelnen Kunstwerken auf. Die Ausstellung
ist mit ausführlichen Kommentaren bestückt und vermittelt
interessante Einsichten in das bestens durchorganisierte
Schaffen des in seiner Zeit hoch angesehenen Künstlers.


